



Betr.: BUND-Stellungnahme (GT 17-03.22 WA) bzgl. der Umgestaltung des Kleigrabens in Rheda-
Wiedenbrück


Sehr geehrte Frau Wellerdick,


namens und in Vollmacht des anerkannten Naturschutzverbandes Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland NRW (BUND) werden zum o. g. Planverfahren folgende Bedenken 
geäußert und Anregungen gegeben:


• Dem vorgesehenen Verfahren wird zugestimmt. Insgesamt gesehen ist – wenn auch in einem 
geringen Umfang – von einer ökologischen Verbesserung durch die Umgestaltung des 
Kleigrabens in diesem Teilabschnitt auszugehen. Es kommt zu einer Aufwertung der bisherigen 
monotonen Grabengestaltung (z. B. durch die mäßig wechselnde Sohlbreite, durch die 
stellenweise unterschiedlichen Böschungssituationen) sowie auch zu einer vorteilhaften 
Vergrößerung der Fläche bzw. des Raumes für das Gewässer. 


Mit freundlichen Grüßen


Bernd Schüre


Formaler Hinweis:

Den anerkannten Naturschutzverbänden ist die Entscheidung im Verfahren bekanntzugeben und 
dem Landesbüro der Naturschutzverbände NRW in Oberhausen zu übermitteln. Das Landesbüro 
ist zur Entgegennahme dieser Entscheidung durch die anerkannten Naturschutzverbände 
bevollmächtigt
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